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A  m  t  l  i  c  h  e         N  a  c  h  r  i  c  h  t  e  n 

 
FRÜHLINGSZEIT IST GARTENZEIT 
 
Betrieb von Rasenmähern, Heckenscheren, Rasentrimme rn, Vertikutierern usw. 
 
Am 05. September 2002 ist die 32. BimSchV (Bundesimmissionsschutzverordnung) in Kraft 
getreten, mit welcher auch der Betrieb obiger Gartengeräte neu geregelt wurde. 
Da man jetzt an den Abenden wieder verstärkt mit Lärm von Gartengeräten zu rechnen hat, 
möchten wir auf die Vorgaben des § 7 der 32. BimSchV hinweisen. 
 
An Sonn- und Feiertagen ist der Betrieb von Maschin en grundsätzlich verboten. An 
Werktagen ist der Betrieb von Gartengeräten in der Zeit von 20.00 Uhr bis 07.00 Uhr 
untersagt. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob der Rasenmäher mit Verbrennungs- oder mit Elektromotor 
betrieben wird. So genannte lärmarme Rasenmäher oder Maschinen mit dem Umweltzeichen 
dürfen ebenfalls nicht länger betrieben werden. 
 
Bei folgenden Geräten und Maschinen spielt es eine Rolle, ob sie ein EG-Umweltzeichen (dann 
Betrieb an Werktagen zwischen 7 und 20 Uhr) oder kein EG-Umweltzeichen haben (dann Betrieb 
an Werktagen nur von 9–13 und von 15–17 Uhr): Freischneider, Verbrennungsmotorbetriebene 
Grastrimmer/Graskantenschneider, Laubbläser und Lau bsammler. 
 
Setzen Sie auf ein gutes Verhältnis zu ihren Nachbarn und halten Sie die obigen Zeiten bitte ein. 
 
         Theo Schuster 

1. Bürgermeister 
-  -  - 
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Umwelttipp  
Der VerbraucherService Bayern informiert  

Clever einkaufen, damit weniger Lebensmittel auf der 

Strecke bleiben  

Terminhinweis: Am 5. Juni ist Tag der Umwelt  

 
Ansprechpartner/-in 
Marianne Wolff  
Ludwigsplatz 4 
94932 Passau 
Tel.: 0851 36248 
Fax: 0851 33490 

m.wolff@verbraucherservice-bayern.de 

 

 

 

Die Welternährungsorganisation FAO schätzt, dass jährlich ein Drittel der weltweit produzierten Lebensmittel verloren geht. Viele 

Nahrungsmittel werden entsorgt, bevor sie den Verbraucher erreichen. Wie kann unser Einkaufsverhalten dazu beitragen, dass weniger 

Lebensmittel auf der Strecke bleiben?  

Überprüfen Sie Ihr Einkaufsverhalten  

Obst und Gemüse im Supermarkt hat meist ein einheitliches, makelloses Aussehen. Doch auf dem Feld wächst nicht nur Designerware. 

Unförmige Kartoffeln oder schorfige Äpfel werden aussortiert, bevor sie der Verbraucher zu sehen bekommt. Dabei sagt das Aussehen 

nichts über Geschmack und Inhaltsstoffe aus. Lassen Sie sich deshalb nicht vom Äußeren blenden. Auf Bauernmärkten oder bei 

Direktvermarktern können Sie auch Obst und Gemüse finden, das nicht perfekt gewachsen ist.  

Loses Obst und Gemüse bevorzugen  

Wer unverpacktes Obst und Gemüse kauft, vermeidet nicht nur Verpackungs- sondern auch Lebensmittelabfall. Denn wenn beispielsweise 

eine Tomate matschig ist, wird im Handel meist die ganze Packung entsorgt. Der Aufwand, unversehrten Inhalt zu trennen und neu zu 

verpacken, wäre zu groß. So landen ganze Gebinde im Müll. Und auch zu Hause wird weniger Essen weggeworfen. Denn beim Einkauf 

können Sie die Menge wählen, die Sie wirklich benötigen.  

Obst und Gemüse aus der Region, entsprechend der Saison  

Je kürzer der Transport, desto geringer ist das Risiko für Verderb. Weiterer Pluspunkt: Regionales Obst und Gemüse schmeckt besser und 

ist gesünder, weil es reif geerntet werden kann. Essen im Jahresverlauf bietet zudem Vielfalt und Abwechslung. So genannte 

„Saisonkalender“ (www.verbraucherfuersklima.de/cps/rde/xbcr/projektklima/Saisonkalender-A4.pdf) informieren darüber, wann 

heimische Lebensmittel erhältlich sind.  

Stark verarbeitete Lebensmittel meiden  

Fertiggerichte haben oft nicht die passende Größe, so dass Reste vorprogrammiert sind. Zudem enthalten stark verarbeitete Produkte mehr 

Zusatzstoffe und ihre Herstellung erfordert einen weiteren Energieeinsatz. Frische, naturnahe Waren sind deshalb aus gesundheitlichen 

und ökologischen Gründen empfehlenswert.  

Volle Regale bis zum Ladenschluss?  

Für ständig gut gefüllte Regale wird oft mehr produziert als nötig, Überschuss wird entsorgt. Akzeptieren Sie auch mal Lücken und 

probieren Sie was anderes, wenn Ihre Lieblingssorte ausverkauft ist. Nutzen Sie die Möglichkeit, Brot vom Vortag günstiger zu kaufen. 

Greifen Sie zu, wenn das Mindesthaltbarkeitsdatum nahe ist und Sie das Produkt bald verbrauchen: Dieses ist kein Verfallsdatum sondern 

kann als „Empfehlung“ verstanden werden. Es bedeutet nicht, dass ein Lebensmittel danach verdorben ist.  

Der VerbraucherService Bayern im KDFB e.V. (VSB) ist tätig in den Bereichen Beratung, Bildung und Hauswirtschaft. Er ist eine 
unabhängige Interessenvertretung und steht für aktuelle, neutrale, kompetente und zukunftsorientierte Verbraucherarbeit. Der VSB 
unterhält 15 Beratungsstellen in Bayern, betreut etwa 180.000 Mitglieder des Katholischen Deutschen Frauenbunds (KDFB) und richtet 
seine Angebote an die gesamte Bevölkerung. Der VSB wird gefördert durch die Bayerischen Staatsministerien der Justiz und für 
Verbraucherschutz, für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und für Umwelt und Gesundheit. 

www.verbraucherservice-bayern.de 

-  -  - 



 
Das bfz gGmbH gründet Fachschule für Heilerziehungspflege/-hilfe in 
Passau 
 
Mehr als 25 Jahre Erfahrung in der Fort- und 
Weiterbildung in der Region zeichnen die beruflichen 
Fortbildungszentren der Bayerischen Wirtschaft (bfz) 
gGmbH aus. Über 20.000 Teilnehmer nahmen 
seitdem die vielfältigen Bildungsangebote wahr. 
Das bfz plant vorbehaltlich der Genehmigung von 
der Regierung von Niederbayern ab September 2012 
die Ausbildung zum/zur staatl. anerkannten 
Heilerziehungspfleger/-in und 
Heilerziehungspflegehelfer/-in am Standort in 
Passau. 
In diesem Beruf steht man Menschen mit 
körperlichen, seelischen oder geistigen 
Behinderungen zur Seite. Der Ansatz einer 
ganzheitlichen, partnerschaftlichen Erziehung, 
Pflege, Begleitung und Förderung führt zu einem 
individuellen, wertschätzenden Umgang mit den 
Betroffenen. Der Aufgabenbereich ermöglicht 
vielfältige Tätigkeitsfelder, die praktisch alle 
Lebensbereiche betreffen. Diese können u. a. in 
Wohnheimen oder Werkstätten für Menschen mit 
Behinderungen, integrative Kindergärten, 
Fachkrankenhäuser, Rehabilitationszentren, 
ambulante oder mobile Hilfsdienste, sein. Die 
Ausbildung Heilerziehungspflegehilfe wird in einem 
Jahr in Teilzeit durchgeführt. Nach Abschluss 
erwirbt man den mittleren Bildungsabschluss. Bei 
Beendigung der zweijährigen Vollzeitausbildung 
Heilerziehungspflege, unter Einbeziehung 
zusätzlicher Fächer, kann die fachgebundene oder 
allgemeine Fachhochschulreife erworben werden. 
Zugangsvoraussetzungen und weitere Informationen 
werden jeweils am 5. Juni und am 3. Juli 2012, ab 17:00 
Uhr, in den Räumlichkeiten des bfz Passau, Bahnhofstr. 
27, oder unter: Tel.:0851 95625-0 erteilt. 

-  -  - 
 

V  e  r  e  i  n  s  a  n  z  e  i  g  e  n  

 

 
Rückgabe der Losblöcke  
 
Alle Vereinsmitglieder die den ihnen überlassenen Losblock bereits verkauft haben, können die 
Gewinnabschnitte und den Erlös bei unserer Kassenwartin Katharina Resch in der Hochstraße 10 
abgeben! 
 
Die noch nicht verkauften Lose bitte ich schnellst möglich zu verkaufen! 
Weitere Losblöcke stehen bei Bedarf noch zur Verfügung! 
 

Martin Resch 
1. Kommandant 

-  -  - 



 

 
 

 
 

 
-  -  - 

 
 

 

 
 
 
 

    Kinder- und Jugendtrainingsbeginn 
 

Am kommenden Montag, den 4. Juni  beginnt das Anfänger- bzw. Jugendtraining! 
Wie in den vergangenen Jahren steht uns auch heuer wieder Wilfried Kühberger vom TC Passau-
Neustift als erfahrener Trainer zur Verfügung. Alle Aktiven aus dem letzten Jahr sind herzlich 
eingeladen wieder am Trainingsgeschehen teilzunehmen.  
Ein besonderer Appell geht an alle interessierten Kinder und Jugendlichen, die den Tennissport für 
sich entdecken möchten. Schaut doch einfach am Montag am Tennisplatz vorbei. Der TC leiht 
euch „Neulingen“ gerne anfangs einen Schläger. 
 

Trainingszeiten  
 

Anfängertraining:  Montag von 14 bis 15 Uhr 
Jugendtraining:  Montag von 15 bis 16 Uhr 

 
 

-  -  - 
 



 
 
 
 
  
 
 
 
 
Monatsversammlung  am Donnerstag, 31. Mai 2012  nach dem Training im Aichaer Hof.  
Bei schlechter Witterung bereits um 20.00 Uhr. 
  

-  -  - 
 
 
ALTENCLUB AICHA VORM WALD  
 
Nächste Woche, am Freitag, 08. Juni 2012 , treffen wir uns wieder zum Seniorennachmittag. 
Wegen Fronleichnam wird der Seniorennachmittag auf den Freitag verschoben. 
 
Auf Euer Kommen freut sich   
          

Familie Stauder 
         und die Altenclubleiterin 
 

-  -  - 
 
 

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Passau e.V.  
 

Ganztagesausflug  am Mittwoch, 06. Juni 2012 ins Gut Aiderbichl in Henndorf. 

Abfahrtszeit: 9.00 Uhr Aichaer Hof 

Ankunft:        ca. 20.00 Uhr 

 

Fahrpreis (Busfahrt, Eintritt u. Führung):  

Erwachsene 19,- €,  

Kinder bis 14 Jahre: 12,- €  

 
-  -  - 

 

 
 

Bitte Änderung beachten!  
 
Monatlicher Frühschoppen  am Sonntag, 03. Juni 2012, im Gasthaus „Zum Schober“,  
Eging-Neuloipfering. 
          

Die Vorstandschaft 
 

 
-  -  - 

 

DJK-EC Aicha vorm Wald e.V.  



 
 

G  e  s  c  h  ä  f  t  s  a  n  z  e  i  g  e  n 

 
 
 APOTHEKEN – NOTDIENST 
 
 Do. 31.05.12 Marien-Apotheke Hutthurm 
 Fr. 01.06.12 Rosen-Apotheke Ruderting 
 Sa. 02.06.12 Stadt-Apotheke Vilshofen 
 So. 03.06.12 Stadt-Apotheke Vilshofen 
 Mo. 04.06.12 Hubertus-Apotheke Eging 
 Di. 05.06.12 Sonnen-Apotheke Fürstenstein 
 Mi. 06.06.12 Hofmark-Apotheke Aicha vorm Wald 
 
 Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19 12 12  
 Rettungsleitstelle: Tel. 19 222 
 
 

-  -  - 

 
-  -  - 

 

 
-  -  - 

 
 



 
 

 
 

-  -  - 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

-  -  - 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

-  -  - 
 

 

Unser Angebot vom 29.5. – einschl. 2.6.2012 
 

              3 Stk. Laugenstangerl                                                nur 1,35 Euro 
 

500g reines Vollkornbrot                                            nur 1,90 Euro  
             

1 Stk. Mohn- oder Nußfladen                                     nur 2,20 Euro  
                                                                                                                    

-  -  - 
 

 
 

-  -  - 
 



 
 
 

 
 

-  -  - 
 

 

 
 

-  -  - 
 

V e r s c h i e d e n e s  

 
Junges Paar sucht sofort bebaubares Grundstück  in Aicha vorm Wald. 
 
Bitte melden Sie sich unter 
 
         Tel. 0160/7336547 
 

-  -  - 
 
 
 
 
 



 
 
Dreifaltigkeitssonntag 2012 
 
Liebe Mitchristen! 
Das Dreifaltigkeitsfest stellt uns Gott vor als den einen Gott, der gleichzeitig drei-einig ist: Vater, 
Sohn und Geist. Anders als bei anderen Festen steht im Mittelpunkt des Dreifaltigkeits-festes eine 
christliche Grundaussage, kein einzelnes Heilsereignis. Der Ursprung dieses Festes liegt im 
Mittelalter, im gallischen Raum. In Klöstern wurde es schon gegen Ende des ersten Jahrtausends 
gefeiert. Erst 1334 wurde es offiziell eingeführt. Dass wir das Fest am Sonntag nach Pfingsten 
feiern, verdeutlicht, dass hier die Vollendung des Heilsmartyriums im Mittel-punkt steht. Gott ist in 
sich selbst Beziehung: Vater - Sohn und Geist. Er will, dass wir Men-schen die Beziehung zu ihm 
suchen und pflegen. Zugang zum Geheimnis des Hochfestes der allerheiligsten Dreifaltigkeit, das 
gleichwohl Geheimnis bleibt, finden wir über Jesus und seine Botschaft vom Vater im Himmel und 
vom Geist, den der Vater im Namen Jesu sendet (vgl. Joh 14,26). Mit jedem Kreuzzeichen erinnern 
wir uns daran, dass wir auf den dreifalti-gen Gott getauft sind.  
 

Samstag 02.06. Hl. Marcellinus u. Hl. Petrus, Märtyrer in Rom 
 19:00 Weferting - Vorabendgottesdienst  -  Sammlung für F ilialkirche  
  Hl. Amt, Fam. Erika Drexler für gute Freundin und Nachbarin Franziska Meisinger  

Fam. Helmut Günthner für Nachbarin Franziska Meisinger  
Fam. Elisabeth Berger für Nachbarin Franziska Meisinger  
Marianne Laux für Mutter z. St. und für verst. Angehörige  
Erwin Ascher für Mutter z. St.  

 

Sonntag 03.06. HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKE IT 
 9:00 PFARRGOTTESDIENST  -  Sammlung für die Pfarrkirche  
  Hl. Amt, Alois und Centa Willmerdinger für Schwager Alfred Ritzler  

Geschwister Biereder für Eltern, Schwiegereltern und Großeltern z. G.  
Brigitte Fischl für Alexander Neumeier und Maria Reitinger         
Fam. Amalie Unholzer u. Fam. Maria Weinzierl f. H. H. Prälat Raimund Winklhofer z. St. Fam. 
Alois und Josef Graf für Vater, Schwiegervater und Opa z. St.  
Franziska Winter m. Fam. für Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa z. St.  

 

Dienstag 05.06. Hl. Bonifatius (Winfrid), Bischof, Apostel Deutschlands 
 19:00 Hl. Amt, Greti Brein für Schwester Laura Ableitner  

Laura Ehrenthaler für Patenkind Laura Ableitner  
 

Mittwoch 06.06. Hl. Norbert v. Xanten, Ordensgründer, Bischof 
 19:00 Weferting  
  Hl. Messe, Jakob Koller für guten Freund Albert Madl  

Magdalena Kreipl und Fam. Duschl für ehem. Nachbarn Albert Madl  
Josef und Judith Feichtinger für Albert Madl  
Fam Franz Blöchl für Johann Billinger  
Fam. Gsödl, Weferting für Johann Billinger  
Dr. Martin Seidl für Mutter und Oma z. St.                                   bitte wenden!        

 

 



 

 

Donnerstag 07.06. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - Fronleichnam 

 
Alle Vereine mit ihren Fahnen, Goldhaubenfrauen, Bü rgermeister  
und Gemeinderat, Kirchenverwaltungen, Pfarrgemeinde rat und  
alle Pfarrangehörigen, besonders unsere Kinder und Jugendlichen  
sind zur Teilnahme sehr herzlich eingeladen. - Die Erstkommunikanten 
 begleiten in ihren Erstkommuniongewändern das Alle rheiligste. 
 
Bitte schmücken sie auch diesmal wieder die Häuser  
und richten Sie die Altäre her. - Danke! 
 
 9:00 Hl. Amt, Fam. Max Würzburger für Vater z. St.  

Fam. Maria Schmalhofer für Ehemann, Vater, Schwiegervater Opa und Uropa z. St.  

                                       PfarrerPfarrerPfarrerPfarrer----DeindlDeindlDeindlDeindl----Straße / Schlossbreite / Hofmarkstraße / KirchplatzStraße / Schlossbreite / Hofmarkstraße / KirchplatzStraße / Schlossbreite / Hofmarkstraße / KirchplatzStraße / Schlossbreite / Hofmarkstraße / Kirchplatz    

 

Freitag 08.06.  
 19:00 Hl. Messe, Maria Zitzelsberger für Schulfreundin Ida Schrimpf  

Maria Ottomanow für frühere Nachbarin Ida Schrimpf  
Georg und Josef Sattler m. Fam. für Mutter z. St.  

 
 
 

 

Blumenteppiche für Fronleichnam 
Hallo Firmlinge! 

Wir treffen und am Mittwoch, 06.06.2012, um 9.00 Uhr vor der Kirche. 
Nehmt bitte nach Möglichkeit gleich Blumen mit. 

Am Nachmittag werden dann die Blumenteppiche gestaltet. 

 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Aicha v. W.  (Tel.: 08544/386) 
Montag von 12.30 - 17.30 Uhr / Mittwoch und Freitag  von 8.30 - 11.00 Uhr 

 
 
                                                         Gottes Segen! 

                                            Euer/Ihr Pfarrer Eberhard Eibl 
 

Wallfahrt nach Vierzehnheiligen 21. Juli – 22. Juli 2012 
Veranstalter  UNERTL Busreisen, Pörndorf 

  

Leitung und Begleitung 
Domkapitular Gerhard Auer 

Leiter der Diözesanstelle für geistliche Berufe und Dienste der Kirche, Passau 
Schwester Chiara Hoheneder  
Referentin der Diözesanstelle 

Anmeldung zur Wallfahrt nach Vierzehnheiligen: 
 Steinweg 1, 94032 Passau 

Tel. 0851/393-2310 o. Fax 0851/393-5609 
oder E-Mail: chiara.hoheneder@bistum-passau.de 

Anmeldungen bitte bis 6. Juni 2012 

 




